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Mathematik im Physikunterricht

Liebe Leserinnen und Leser,

Mathematik und Physik – siamesische Zwillinge? 
Ist Physik ohne Mathematik möglich? Oder ist 
Physik eher „Formeldreschen“?
Bei näherem Hinsehen stellt sich die Sach lage nicht 
so einfach dar. Das Zusammenspiel von Mathematik 
und Physik erweist sich als vielschichtig, es reicht 
von der Beherrschung technischer Fertigkeiten bis 
hin zu komplexen Übersetzungsleistungen u. a. 
zwischen der „Welt“ und physikalischen Formeln.
Der Ausruf „Rettet die Phänomene“ steht dem 
Diktum der Berechenbarkeit der Welt gegenüber. 
In Anbetracht der Tatsache, dass in zahlreichen 
Wissensgebieten – nicht nur in der Physik – die 
Anwendung der Mathematik eine immer größere 
Rolle spielt, denkt man auch über die Rolle der 
Mathematik im Physikunterricht wieder neu und
intensiver nach. Im Zentrum stehen die Sinnhaf-
tigkeit mathematischer Elemente für ein tieferes 
Verständnis der Physik einschließlich der Vorher-
sagbarkeit physikalischer Prozesse, das Vertraut-
werden mit den physikalischen Arbeitsweisen und 
Anwendungen der Physik. 
Trotz dieser engen Verbindung scheint vielen 
Schülerinnen und Schülern der Zugang zur Mathe-
matisierung in der Physik verschlossen zu bleiben. 
Ein genauerer Blick auf die Vielfalt mathematischer 
Erscheinungsformen im Physikunterricht zeigt, 
an welchen Stellen Schwierigkeiten lauern, wo 
Chancen bestehen und welche Unterstützungen 
möglich sind.
Wir hoffen, mit diesem Heft können wir Ihnen 
sowohl Denkanstöße und als auch konkrete Hin-
weise für den Umgang mit Mathematik im Phy-
sikunterricht geben, und wünschen Ihnen ein 
genussreiches Lesen.
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